
 
 

Land schenkt der Fluggesellschaft AIR ALPS 
eine Million Euro 
Neben den millionenschweren Zahlungen für den Bozner 
Flughafenbetrieb (direkt vom Land oder indirekt an ABD für 
Investitionen und Verlustdeckung) kommen jetzt offizielle 
Beiträge an die Fluggesellschaft Air Alps dazu. 
 
In der Sitzung vom 28.12.2007 hat die Landesregieru ng dem Luftfahrtunternehmen 
AIR ALPS für die Fluglinien Bozen-Rom und Bozen-Mai land 1.000.000 Euro zur Ver-
fügung gestellt. Damit erreichen die mehr oder mind er versteckten Finanzspritzen 
für den Bozner Flugbetrieb eine neue Qualität: dami t werden offiziell Beihilfen der 
Fluggesellschaft gewährt, die sich in den nächsten Jahren wiederholen werden .  

Im Vorjahr hatte man der Fluggesellschaft Schulden von 1.000.000 Euro an den Flughafenbetrieb 

ABD für fällige Lande- und Startgebühren erlassen, die wiederum als Defizit der ABD über die lan-

deseigene STA vom Land gezahlt werden. 

Das Land war der AIR ALPS der Herren Senfter (21%), Staffler (15%) und Co. schon früher beige-

sprungen, als andere Unternehmer das sinkende (Flug)schiff verlassen haben. Über die STA AG 

hat das Land 4,4 Mio. Euro in das Flugunternehmen gesteckt (und die Region zusätzliche 1,5 

Mio.).  Auch hat das Land große Kontingente an Flugtickets für das Landespersonal angekauft. 

In nächster Zukunft baut das Land für die Fluggesellschaft AIR ALPS Hangars, wobei sie derzeit 

landeseigene Gründe (z.T. über einen Tauschhandel mit der Gemeinde Bozen) an ABD und Zivile 

Luftfahrt abgibt. Direkt vom Land wurden kürzlich die neue Feuerwehrhalle (ca. 4 Mio. Euro) er-

stellt und wird regelmäßig der Feuerwehrdienst gezahlt. 

Die Flughafenbetreibergesellschaft ABD (92%ige Beteiligung durch die landeseigene STA) hat 

dem Land neben den Anfangsinvestitionen für Grund und Gebäude bisher 15 Millionen Euro an 

Verlustdeckung gekostet und man geht weiterhin von einem jährlichen Verlust von mindestens 2 

Mio. Euro aus. 

Ungeachtet der „erfolgreichen Mediation“ zum Betrieb des Bozner Flughafens geht die Ausschüt-

tung von öffentlichen Mittel auf neuem Niveau weiter. 
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